
Alt 
 
Bin ich zu alt, um noch zu leben 
Zu alt, um das zu seien, was ich sein will 
Bin ich zu alt, um das zu geben 
Zu alt?! – drum Herz sei einfach still 
 

Was nicht sein darf auch nicht sein kann 
Was mich bewegt, ist doch egal 
Ich wusste wohl von Anfang an 
Mein Weg führt nicht zum Gipfel, nein ins Tal 

 
Ich denk fast ständig nur an sie 
Fast ständig oder auch noch mehr 
Es nicht zu tun, schaffe ich nie 
Und will’s auch nicht – mag sie so sehr 
 

Doch bleib ich in mir selbst gebannt 
Nach außen völlig unverraten 
Meine Gedanken schick ich fort in fernes Land 
Und ihnen werden niemals folgen Taten 

 
Ist das schon meines Alters Weisheit  
Das ich erkenne, was nicht gehen kann 
Oder letztlich eher klare Feigheit 
Egal wie, ich komm nicht gegen an 
 

Vielleicht auch nur Vernunft sich zeigt 
Doch, wollt ich je vernünftig sein? 
Entscheidend ist doch, was mir letztlich bleibt 
Seh ich dies letztendlich auch allein 

 
Ich bin zu alt, um noch zu leben 
Zu alt, um das zu seien, was ich sein will 
Werde zwar geben, doch nie nehmen 
Schreit’s auch in mir, ich bleibe still. 
 

 


